
„Vier Tage wach in Prackenbach“
Großes Programm zum 150-jährigen Gründungsfest der Freiwilligen Feuerwehr

Prackenbach. (lis) „Vier Tage
wach in Prackenbach“ ist an mehre-
ren Stellen auf Bannern im Dorf zu
lesen – und das spiegelt genau die
Hoffnungen und Absichten der Or-
ganisatoren des 150-jährigen Grün-
dungsfestes der Freiwilligen Feuer-
wehr Prackenbach wider. Seit Wo-
chen, Monaten, sogar Jahren laufen
mittlerweile die Vorbereitungen auf
das viertägige Fest mit großem Bier-
zelt, Schaustellern und Bar von
Freitag, 7. Juni, bis Montag, 10.
Juni, auf dem Gelände der Spediti-
on Altmann. Nach den enormen
planerischen Anforderungen und
den Unmengen an Zeit, die vor al-
lem die Mitglieder des Festaus-
schusses investiert haben, hoffen
nun alle auf gutes Wetter und starke
Besucherzahlen am Festwochenen-
de unter dem Motto „A Fest für’s
Dorf“.
Neben dem 150-jährigen Jubilä-

um feiert der Verein außerdem 50
Jahre Jugendgruppe und die offi-
zielle Weihe des neuen Feuerwehr-
fahrzeuges. Auf dem Festgelände
wird nicht nur ein großes Bierzelt
Platz finden – auch zahlreiche
Schausteller-Buden werden aufge-
baut, an denen Volksfeststimmung
aufkommt. Außerdem werden typi-
sche Süßigkeiten und Eis angebo-
ten. Im Zelt ausgeschenkt wird das
Festbier der Brauerei Dimpfl, für
Verköstigung zuständig ist „Ge-
nusswerk Schöberl“ aus Dieterskir-
chen. Auch draußen wird es nicht zu
trocken werden, neben dem Weiß-
bierstand hofft die Bar „Löschgru-
be“ auf viele Besucher.

Bieranstich mit Hubert
Aiwanger
Der Freitag steht im Zeichen der

Vereine. Bereits am späten Nach-
mittag werden Schirmherr und
Bürgermeister Andreas Eckl sowie
als Ehrengast der stellvertretende
Ministerpräsident Hubert Aiwanger
von den Kameraden beim Bürger-
haus begrüßt und abgeholt. Um
18.30 Uhr werden dann die Vereine
im traditionellen Umzug zum Fest-
gelände geleitet. Nach dem Bieran-
stich durch den Ehrengast werden
die Bayerwaldsterne bis spät in die
Nacht für Unterhaltung sorgen.
Am Samstag ist „Tag des Ehren-

amtes“. Um 16.30 Uhr gedenken die
Kameraden in der Pfarrkirche
Sankt Georg der verstorbenen Ver-
einsmitglieder, zuvor werden Fest-
mutter und Festbraut eingeholt. Um
17.30 Uhr schließt sich ein Höhe-
punkt des Festes an: Das neue Fahr-
zeug TLF 3000 ST wird auf dem
Pfarrer-Baumgartner-Platz vor dem
Bürgerhaus offiziell von Pater John-

son Kattayil gesegnet. Um 18.30
Uhr werden die Vereine eingeholt,
ab 19 Uhr geht es im Festzelt rund
mit der Party-Band Frontal.

Zellberg Buam aus dem
Zillertal spielen auf
Bereits um 6.30 Uhr werden am

Sonntagmorgen die Böllerschützen
den Festtag eröffnen. Um 8 Uhr
werden die Vereine eingeholt und
zum Frühschoppen im Bierzelt mit
den Gamsjägern geleitet. Gemein-
sam wird im Anschluss zur Pfarr-
kirche Sankt Georg gezogen, wo um
10 Uhr der Festgottesdienst mit
Bänderübergabe stattfindet. Zu-

rück im Festzelt gibt es Mittagessen
bei zünftiger Unterhaltung durch
die Bergwaidler, außerdem werden
Verantwortliche und Ehrengäste
Ansprachen halten. Um 14.30 Uhr
wird sich der große Festzug durch
die Straßen Prackenbachs schlän-
geln. Beim traditionellen Fahnen-
einzug ins Festzelt werden die Fah-
nenjunker Stärke und Geschick-
lichkeit beweisen und unter An-
feuerungsrufen der Festgäste ihre
schweren Fahnen schwingen. Ab 19
Uhr übernehmen die Original Zell-
berg Buam das Festzelt und sorgen
für beste Unterhaltung mit Volks-
musik aus dem Zillertal – Eintritt
frei. Gegen 22 Uhr wird der Fest-

sonntag ausklingen. Am Montag
findet der „Tag der Gemeinden, Be-
hörden und Betriebe“ statt. Bereits
ab 14 Uhr beginnt der letzte Festtag
mit einem Kinder- und Senioren-
nachmittag. Alle Senioren sind
herzlich eingeladen. Diejenigen, die
den Wohnsitz in der Gemeinde Pra-
ckenbach und das 67. Lebensjahr
vollendet haben, erhalten von Bür-
germeister Eckl zusätzlich einen
Seniorentaler für die Verköstigung.

Kindernachmittag:
Unterhaltungsprogramm
Für die Kleinen gibt es an diesem

Nachmittag viel zu entdecken: Mit
den Oldtimerfreunden Rubendorf
können sie Rundfahrten durchs
Dorf mit echten Oldtimern unter-
nehmen. Die örtlichen Feuerwehren
werden ihre Fahrzeuge ausstellen
und erklären. Auch die Drehleiter
aus Viechtach wird vor Ort sein und
einen spektakulären Überblick aus
der Höhe bieten. Außerdem gibt es
ein Preiswürfeln mit tollen Gewin-
nen, wie Gutscheinen zum Beispiel
für das Viechtacher Freibad, Aqua-
cur in Bad Kötzting, Rodelbahn in
Grün oder Erlebnispark Edelwies.
Preisverleihung ist um 16.30 Uhr.
Die Kindergärten werden die Zu-
schauer mit Aufführungen begeis-
tern, ebenso die Kindertanzgrup-
pen. Weiterhin dürfen sich die Kin-
der einen Einblick in die Organisa-
tion der neu gegründeten Kinder-
feuerwehr „Feuerfunken“ verschaf-
fen. Ab 19 Uhr wird die Partyband
Notausstieg im Festzelt spielen.

Gärten und Häuser im
Dorfkern schmücken
Die Festleiter Vorsitzender Mar-

tin Heiland und Timo Ziselsberger
blicken auf eine spannende Zeit der
Vorbereitungen zurück. „Wir hof-
fen, gemeinsam mit allen Helfern
und Unterstützern ein Programm
auf die Beine gestellt zu haben, mit
dem wir ein gebührendes Jubelfest
unserer Feuerwehr begehen kön-
nen“, sind sie sich einig. Außerdem
äußern sie eine Bitte an die Dorfbe-
wohner:
Nach Möglichkeit sei es eine gro-

ße Unterstützung, wenn die Gärten
und Häuser im Dorfkern hergerich-
tet und geschmückt würden, um vor
allem beim großen Festumzug ein
schönes Bild abzugeben. Die Auf-
bauarbeiten auf dem Festgelände
laufen bereits seit dem vergangenen
Wochenende. Es werde tatkräftig
angepackt, auch beim Abbau am
Dienstag, 11. Juni, ab 7 Uhr hoffe
man wieder auf viel Unterstützung,
so Heiland.

Aufgebaut wird bereits seit dem vergangenen Wochenende, auch im Barzelt
„Löschgrube“ erhofft man sich viele Besucher.

Im großen Festzelt werden das ganzeWochenende über bis zumMontagabend hochkarätige Bands undMusikgruppen für Stimmung sorgen. Ein Höhepunkt wird
der Auftritt der Original „Zellberg Buam“ aus dem Zillertal am Sonntagabend sein. Fotos: Lisa Brem

So stellen sich die beiden Festleiter Vorsitzender Martin Heiland (l.) und Timo
Ziselsberger das kommende Wochenende vor: „Vier Tage wach in Pracken-
bach“ steht auf Bannern, die das 150-jährige Gründungsfest der Freiwilligen
Feuerwehr Prackenbach ankündigen.




